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M anwälte in den Richter Kollegien

5 Halle 2 JuliSeit er Zeit ſtößt man in der Preſſe aller Parteirichtungen
tadelnde Kritiken von Richterſprüchen welche an

Strafkammern reſp am Reichsgericht ergangen ſind und in An
betracht des großen ja faſt unbegrenzten Vertrauens welches bisher

kann man zu nem anderen Schluß kommen als daß dieſe Kritiken
in Deutſchland den richterlichen a entgegen gebracht wurde

eine recht bedenkliche Erſcheinung unſeres öffentlichen Lebens wieder
ſpiegeln Charakteriſtiſch iſt in jüngſter Zeit der Fall Badin

geweſen wo das Gericht ſein ſtraf des Erk z auf
dolus eventualis fällte alſo auf die Möglichkeit hin daß der

Drucker Bading welcher erwieſener Maßen ſich um den Jnhalt
des betreffenden Flugblattes gar nicht gekümmert hatte das letztere
ganz wohl als ein ſtrafwürdiges würde gekannt haben Die Preſſe

jeglicher Parteirichtung hat gegeu dieſes Erkenntniß ihr Veto in
nachdrücklichſter Weiſe eingelegt

Vorwiegend iſt es ja der Allerwelts Prügelknabe die Preſſe
welche von den fraglichen Erkenntniſſen getroffen wird und es

könnte da leicht die Meinung aufkommen als ginge die Preſſe nur
deshalb tadelnd und rügend vor weil ſie mehr oder weniger ſelbſt

intereſſirt ſei Nun das entſpräche den Gepflogenheiten der deutſchen
Preſſe in keiner Weiſe deren Vertreter müſſen ſich Jahr aus Jahr
ein ſchwere Freiheits und Geldſtrafen aufbürden laſſen um ihrer

fgabe die allgemeinen Jntereſſen nach beſtem Gewiſſen wahr
Nnehmen gerecht werden z können Da aber doch vielleicht hie

ind da ein Zuweifler ſein könnte ſo möge ein Aufſatz derPreußiſchen Jahrbücher hier ſeinen Platz finden der enbot

on einem Juriſten alſo nicht von einem Redakteur herrührt Der
Aufſatz wendet ſich hauptſächlich gegen die Ernennung früherer

EEStaatsanwälte zu erkennenden Strafrichtern und lautet im Aus
zuge wie folgt

Schon die Exiſtenz eines ſtreng politiſchen Jnſtituts wie es
die Staatsanwaltſchaft iſt innerhalb der Juſtiz von dem man

weiß daß es immer die Anſichten der jeweiligen Regierung zum

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Den Kopf gegen den Felſen gelehnt ſchloß er die Augen

Ein geheimnißvolles Rauſchen drang vom Walde herauf
hir e wieder ſchallte der ferne Schrei eines Nachtvogels in

e Stille

Und vor Juſt s Geiſte ſtand Anne Brittford das Mädchen
elches ihn verlaſſen um eines Reichen willen und das er
nnoch lieben mußte mehr wie ſein eigenes Herzblut
Er flüſterte ihren Namen im Traume fuhr aber darauf
chrocken empor

Unter den dichtſtehenden Tannen zerſprang ein dürrer Aſt
it lautem Geräuſch

Ein kräftiger Fuß mußte darauf getreten ſeinu ſtand Juft auf den

15

Jn einem
Füßen es war als hätte ihm die
eſens ein gut Theil ſeiner Kraft zu

ſchrie eine heiſere offenbar verſtellte Stimme
drohend und der Lauf einer Büchſe glänzte in einem Streifen
Mondlicht das zwiſchen die Tannen fiel Juſt ſelbſt wurde
theilweiſe vom Schatten eines Baumes gedeckt

Der junge Mann that einen Schritt vorwärts ungeachtet
des Anrufes und ſtand nun im hellen Mondſchein

Drüben ſank der Büchſenlauf mit einer Verwünſchung
Juſt Brake fuhr mit der Hand nach dem Kopfe das Ent

ſetzen erfaßte ihn
Er hatte trotz der Verſtellurg die Stimme erkannt wußte

wem ſie angehörte
Und nun tauchte auch ſchon die Geſtalt des Wilderers auf

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bigher erſchienenen Theil
omanes axatis nachgeliefert
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Ausdruck bringt wirkt auf ſchwächere Naturen und deren giebt
es auch unter den Richtern indirekt beeinfluſſend Die Praxis
der Juſtizverwaltung hat die Richtung genommen ſehr häufig
Staatsanwälte in die Richterämter zu berufen und namentlich die

en Richterämter aus der Staatsanwaltſchaft zu ergänzen und
ierin liegt eine der gefährlichſten Seiten dieſes Jnftituts Denn

Staatsanwälte die dieſes Amt längere Zeit verwaltet haben haben
die Eigenſchaften regelmäßig verloren die an einen Richter zu
ſtellen find Jemand deſſen Amtsthätigkeit darauf zugeſchnittenwar der Regierung gefällig zu ſein und deren politlſche Ziele auch

in rechtlich zweifelhaften Sachen zur Durchführung zu bringen
kann ſich ſelbſt wenn er den redlichſten Willen dazu mitbringt
nicht über Nacht in die Sphäre hineinverſetzen in der der Richter
leben ſoll von welchem Unabhängigkeit nach oben in gleichem
Maße wie nach unten verlangt wird Dazu kommt daß wie die
Verhältniſſe bei uns liegen unſere politiſchen Beamten nicht etwa
aus den überzeugten Parteimännern der jeweilig herrſchenden
Richtung entnommen werden ſondern daß es vielmehr umgekehrt
zu den Aufgaben der politiſchen Beamten gerechnet wird ſich
jeder der wechſelnden politiſchen Richtungen dienſtbar
zu machen Wären unſere Staatsanwälte ausgeſprochene Konſer
vative oder Liberale Kulturkämpfer oder Ultramontane Mancheſter
männer oder Sozialpolitiker die mit der Regierung gehen ſolange
die Ueberzeugung der Regierung die ihrige iſt und ihren Abſchied
nehmen oder ihre Zurdispoſitionsſtellung erhalten ſobald der Wind
ſich oben dreht ſo wäre das Amt immerhin eine Schule des
politiſchen Charakters und es würde Perl einen ſcharf markirten
Abſtand vom Richteramt erhalten Aber ſo iſt die Handhabung
nicht der Staatsanwalt bleibt vielmehr unter jedem Regime Das
Mittel der Zurdispoſitionsſtellung wird keineswegs dazu gebraucht
um einen Wechſel der Staatsanwälte beim Wechſel der Jntentionen

Regierung herbeizuführen es dient vielmehr politiſch betrachtet
nur dazu ſolche Staatsanwälte zu entfernen welche die Eigenſchaft
den Wechſel anſtändig mitzumachen nicht beſitzen Hieraus erhellt
daß die Staatsanwaltſchaft recht eigentlich die Carriere für das
jenige Menſchenmaterial bildet welches en tout cas miniſteriell
iſt Es ſind dies die Leute deren Typus Wolzogen uns kürzlich
ſo ſchön in der Perſon jenes Generals a D vorgeführt hat der
zu konſervativ iſt um in einem geſelligen Verein ein die Voſſiſche
Zeitung leſendes Mitglied zu dulden und offen hinzufügt er gehe
partout mit der Regierung wenn dieſe ſozialdemokratiſch würde
ſei er es auch Niemand aber wird behaupten können
daß das hier herangebildete Material zugleich das geeignete für
die Beſetzung der Richterämter iſt Leider findet indeſſen ſchon
ſeit Jahrzehnten in erhöhtem Maße aber ſeit der Juſtizorganiſation
von 1879 ein ſo zahlreicher Eintritt von Staatsanwälten in die
höheren Richterſtellen ſtatt daß dieſer Zuſtand jetzt bereits die
ernſteſten Beſorgniſſe für die volle Unabhängigkeit
dhene Strafrechtspflege bietet Oberlandesgerichts
präſidenten giebt es in Preußen 13 Von ihnen iſt einer bereits
in höherem Dienſtalter bei der Annexion von 1866 über
nommen deſſen frühere Thätigkeit nicht erſichtlich iſt Von
den übrigen 12 ſind 4 alſo ein volles Drittel früher Staats
anwälte geweſen der eine allerdings nur kurze Zeit die
anderen aber 13 11 und 15 Jahre lang Unter den Senats
präſidenten der Ober Landesgerichte 40 an der Zahl ſind

wiederum 5 dereu ältere Carriere in den neuen Provinzen liegt
und ſich nicht verfolgen läßt Von den verbleibenden 35 ſind 9
alſo ein volles Viertel frühere Staatsanwälte Unter dieſen ſind
auch hier nur zwei bei denen die Staatsanwaltsthätigkeit ſich auf
zwei bis drei Jahre in jüngerem Lebensalter beſchränkt hat Die
anderen 7 hatten bei ihrem Eintritt in das Amt als Senats
präſident eine ſtaatsanwaltliche Thätigkeit von 25 15 23 7 14
24 21 Jahren hinter ſich Landgerichtspräſidentenſtellen waren
zur Zeit der Herausgabe des Terminkalenders von 1895 im ganzen
92 beſetzt Unter den Jnhabern ſind wiederum 4 deren Laufbahn
aus dem oben angegebenen Grunde nicht voll erhellt es bleiben 88
Davon waren früher Staatsanwälte geweſen 19 alſo zwiſchen
und und zwar je ein Präſident 3 und 5 Jahre lang je zwei
Präſidenten 7 und 8 Jahre lang 8 Präſidenten zwiſchen 10 bis
20 Jahren 4 Präſidenten zwiſchen 20 30 Jahren und 1 Prä
ſident 34 Jahre lang Dabei giebt es in Preußen neben
4272 Richtern nur 326 Staatsanwälte ſo daß alſo die Staats
anwaltſchaft an ſich noch nicht der höheren Juſtizbeamten ſtellt
Unter den Landgerichtsdirektoren und Oberlandesgerichtsräthen die
Zahl der früheren Staatsanwälte in gleicher Weiſe zu ermitteln
davon haben wir abgeſehen Jeder der die Ernennung in der
Juſtiz verfolgt weiß daß auch im Reichsgericht das Element der
früheren Staatsanwälte zahlreich vertreten iſt Die vorſtehenden
Zahlen bringen zum Ausdruck ein wie großer Prozentſatz der
Präſidenten und Senatspräſidenten der Gerichte frühere Staats
anwälte ſind Sie ſind in ihr jetziges Amt theils direkt aus der
Staatsanwaltſchaft theils allerdings mittels Hindurchgehens durch
andere Richterämter berufen worden Betrachten wir daneben an
der Hand des preußiſchen Juſt Min Bl die Zahl derjenigen
Staatsanwälte welche ohne jedes Zwiſchenſtadium direkt vom
Poſten des Staatsanwalts in ein preußiſches höheres Richteramt
befördert worden ſind für die letzten zehn Jahre 1885 1894 ſo
gewinnen wir folgendes Ergebniß Es ſind berufen worden

zu Senatspräſidenten der Oberlandesgerichte 2 Staatsanwälte

Landgerichtspräſidenten 9
Ober Landesgerichtsräthen 15
Landesgerichtsdirektoren 5

im ganzen 30 Staatsanwälte
Auf die Gründe für dieſe Art der Aemterbeſetzung wollen wirhier nicht ausführlicher eingehen Nur ſoviel t bemerkt daß

wenn von einzelnen Seiten von einem Austauſch der Kräfte
zwiſchen Staatsanwaltſchaft und Richterthum geſprochen wird hier
von im Ernſt keine Rede ſein kann Denn den 30 Staatsanwälten
welche in höhere Richterämter berufen ſind ſtehen während des
ganzen Dezenniums zwei Richter gegenüber die in höhere Aemter
der Staatsanwaltſchaft berufen ſind und von dieſen beiden Fällen
iſt der eine ein leerer Schein er betrifft einen Staatsanwalt
welcher nach 23 jähriger Amtirung als ſolcher im J 1887
Landgerichtspräſident geworden und ſich dann im Jahre 1890
wiederum der Staatsanwaltſchaft zugewendet hat in Wert
bleibt alſo nur ein Fall beſtehen Wir bekämpfen dieſe Be
rufungen von der Anwaltſchaft in Richterſtellen weil wir
ſie als gefährlich für den Geiſt der Rechtſprechung an
ſehen Es iſt bereits oben dargelegt wie wenig die
Erziehung in der ſtaatsanwaltlichen Organi
ſation ſchon an ſich richterliche Charakter

ein breitſchultriger Geſelle die Büchſe in der Hand das Geſicht
halb mit einem großen Hute bedeckt

Ohne Regung verharrte Juſt während der Andere näher
kam und dann vor dem wortloſen Burſchen ſtehen blieb

Das heißt ein Zuſammentreffen ſagte der alte Brake
rauh Um ein Haar hätte ich Dir das Lebenslicht ausge
blaſen Juſt Wer kann auch denken daß Du es biſt der
ehrliche Kerl der ſich in finſterer Nachtzeit in den Forſten
Seiner Gnaden unſeres ehrenwerthen Herrn Grafen umhertreibt
Scherz bei Seite ich hielt Dich für einen von den verdammten
Waldhütern die ſich wie es ſcheint kein Exempel an dem einen
nehmen wollen

Schon dieſe erſte ſchreckhafte Erinnerung an den erſchoſſenen
Forſtbeamten erfüllte Juſt mit Grauen

Du Vater ſtammelte er mit bebenden Lippen
Ja ich bin es ſchon mag s Dich auch noch ſo ſehr wundern

ganz und heil nur gehetzt wie ein wildes Thier das doch auch
ein Anrecht an das Leben hat

Jch hielt Dich für todt ſagte Juſt noch immer mit ſeiner
Ueberraſchung kämpfend Fünf Jahre lang hörte Niemand
mehr etwas von Dir Woher kommſt Du

Woher antwortete der alte Brake und ließ ſich auf ein
Felsſtück nieder Ueberall war ich und nirgends bald da
bald dort bis mir endlich jeder Fuß breit Boden unter den
Sohlen brannte Und da fiel mir die alte Heimath ein wo
man wie ich hoffte vergeſſen hatte Auch an Dich dachte ich
dabei Juſt ich hörte ja einmal Du wäreſt ſelbſt Pächter ge
worden Wenn ich nun die Büchſe in den Winkel ſtellte um
bei Dir auszuruhen was meinſt Du dazu

Juſt hatte ein ſeltſames Lächeln
Du könnteſt es ſelbſt nicht aushalten ſagte er dann
Das wäre ein Verſuch Geſtern Nacht ich hier in

die Gegend und fand meine alte trockene Büchſe Wer der
Feljenwand vor Daß mir gleich ein Wild in den Weg lief

war s meine Schuld Dann mußte ich auch leben Gegen
Morgen wagte ich mich in eine Hütte am Dorfende um nach
Dir zu fragen Aber man erkannte mich und lief ſchreiend
davon Zu allem Unglück ſcheint auch der neue Waldhüter
auf meine Spur gerathen zu ſein Jch zog mich ſchnellſtens
wieder in den Wald zurück Daß ich Dich jetzt treffe
Er unterbrach ſich und beugte ſich gegen Juſt Was haſt
Du an dem Arme Und wie kommſt Du da herauf

Jch bin verwundet antwortete Juſt und wollte mich
zur Hütte der alten Karein ſchleppen die ſolche Schußwunden
heilen kann

Brake blickte ſeinen Sohn ſtarr an
Zur alten Hexe ſtieß er hervor Und verwundet biſt

Du Von wem
Der junge Graf hat mir meine Braut entführt für die

allein ich ſchaffte Da verkaufte ich mein kleines Gut um
fortzukommen von da Aber Anne Brittford s Mutter liegt
im Sterben und bat mich ihre Tochter vom Grafen zu holen
Jch that s mit Gewalt und dabei

Schoß er Dich nieder ergänzte Brake auflachend Jch
kenne die Art der Grafen Aber einmal rechnen wir doch mit
ihnen ab Es geht alles auf ein Konto

Juſt konnte die letzten Worte nicht verſtehen er zag den
Rock feſter um die verwundete Schulter

Du könnteſt mir wohl den Weg zeigen meinte er und
mich zu Kareins Hütte bringen ich halte es ſo kaum mehr aus

Alſo das iſt Deine letzte Zuflucht Juſt verſetzte der
Alte mit einem lauernden Seitenblick Kein Haus mehr
keine Braut und den Leib zerſchoſſen Und zu der alten Hexe
willſt Du Kennt Jhr Euch denn

Nein nicht mehr wie die Anderen
Dann bleibe bei mir Juſt Die Wunde will ich Dir

bald heilen und ein Laubbett unter trockenem Felſen findeſt Du

hier ſo gut als im Hexenkeſſel Wie meinit Du
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W pfeifen es die Spatzen von den Dächern daß der Staatsanwalt
Agegen Beſchlüſſe welche die Erhebung von Anklagen zurückweiſen

Seile 2 Miktwoch
eigenſchaften zu entwickeln geeignet iſt Der in der
Staatsanwaltſchaft herrſchende Geiſt aber hat in den letzten zwei
Jahrzehnten noch eine weſentliche Schwenkung vollzogen Früher
hat man die politiſche Seite der ſtaatsanwaltlichen Aufgaben nur
in der Verfolgung politiſcher Gegner geſehen Wo unpolitiſche
Vergehen in Frage ſtanden kam eine beſtimmte Richtung von oben
nicht weiter zur Geltung a iſt das anders Seit etwa zwanzig
Jahren wir möchten den Anfang dieſer Bewegung bereits in die
Strafgeſetznovelle von 1876 verlegen ſieht man in den oberen
Regionen auch außerhalb der politiſchen Sphäre die Pe
des Gebietes des Strafbaren als eines der Mittel im Kamp
für Ordnung und Sitte an Je mehr geſtraft wird um ſo
mehr Ordnung iſt im Lande heißt es Die Löſung dieſer Auf
gabe wird in erſter Reihe von der Staatsanwaltſchaft verlangt
und dieſe hat ſich ihr mit außerordentlicher Energie unterzogen
ſie ſieht es als ihre Aufgabe an einer thunlichſt auszudehnenden An
wendung der h das Wort a reden Dies iſt der Geiſt
in welchem die in das Richteramt eintretenden Staatsanwälte zu
arbeiten bisher gewohnt ſind Gerade aber auf dieſem Gebiete
vollzieht ſich der Anprall mit der Volksauffaſſung am ſchärfſten
Daß nun dieſer Geiſt den die eintretenden Staatsanwälte mit
bringen immer mehr der Geiſt der richterlichen Kollegien wird
vazu wirkt eine Reihe ſolcher begünſtigender Momente mit Die
jenigen Staatsanwälte welche in das Richteramt berufen werden
treten nämlich vorzugsweiſe in die Kollegien für Strafſachen
Strafſenate Strafkammern ein Jhre bisherige Wirkſamkeit legt

ihnen meiſtens den Wunſch einer Fortſetzung der kriminaliſtiſchen
Thätigkeit nahe und ſie werden von den Präſidien der Gerichte
denen die Geſchäftsvertheilung obliegt für ſolche Thätigkeit als

beſonders geeignet angeſehen Der Gedanke daß das
der Fall ſein könnte daß nämlich gegen den Eintritt eines bis
herigen Staatsanwalts in das Strafrichteramt gerade eine Contra
Judikation gegeben iſt iſt in den Präſidien entweder überhauptnoch nicht Zageiancht oder wenigſtens kaum irgendwo durch

edrungen Das Kammergericht iſt für ganzPreußen der höchſte Gerichtshof für Landesſtrafrecht im Gegenſatz

zum Reichsſtrafrecht als ſolcher entſcheidet es für den ganzen
Staat an Stelle der provinziellen Ober Landesgerichte Jn den
übrigen Strafſachen iſt es zwar nur das höchſte Provinzialgericht
für Brandenburg und insbeſondere das endgültige Beſchwerde
gericht gleichwie die übrigen Ober Landesgerichte für ihre Provinz
Seine Bedeutung iſt aber auch hier eine erheblich größere als die
der übrigen Ober Landesgerichte weil zu ſeinem Bezirk die Stadt
Berlin der Mittelpunkt des geiſtigen wie des geſchäftlichen Lebens
des ganzen Reiches gehört Der Strafſenat des Kammergerichts
beſteht aus einem Senatspräſidenten und fünf Kammergerichts
räthen an jeder einzelnen Sitzung nehmen der Präſident und vier
Tit Theil Unter den ſechs Mitgliedern die der Senat demnach
im Ganzen zählt ſind aber wir legen die Geſchäftsvertheilung
für 1895 zu Grunde nur zwei welche nicht früher
Staatsanwälte waren die übrigen vier unter ihnen der
Präſident waren 12 16 und 29 Jahre ihres Lebens Staatsanwälte

eweſen Und unter dieſen vier iſt es wiederum nur einer der überan vor Uebertragung ſeines jefigen Amtes Richter war alle
übrigen waren vorher ihr Lebelang nur Staatsanwälte

eweſen Die Stelle des Senatspräſidenten iſt erſt vor etwa dreiJahren vakant geworden und die Juſtizverwaltung hat für gut
befunden das Amt des höchſten preußiſchen Strafrichters mit einem

r beſetzen der 21 Jahre lang Staatsanwalt und
s Richter war Jm Juſtizpalaſt in Moabit

lichen Es nur Beſchwerde an das Kammergericht r braucht was
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Alt

er regelmäßig thut um ohne weiteres die Abänderung des Be
ſchluſſes zu erlangen Bei den Berliner Gerichtskollegien ſindwiederholte Verſuche zu eingehender Prüfung der Anklagen gemacht
worden Sie haben zum Theil zu gründlich motivirten Veſchlüſſen

über Ablehnung einzelner Anklagen geführt Aber die Beſchwerden
des Staatsanwalts haben immer oder wenigſtens ſo gut wie
immer nur ein und daſſelbe Ergebniß gehabt der Strafſenat des
Kammergerichts hat die Einleitung des Verfahrens beſchloſſen und
zwar regelmäßig ganz nach Formular weil der Angeklagte hin
reichend verdächtig erſcheine ohne auch nur den Gründen
der Vorinſtanz eine r Widerlegung zu theilwerden zu laſſen Unter dieſen Umſtänden iſt es menſchlich

erklärlich wenn die Strafkammern es aufgegeben haben einen un
fruchtbaren Kampf weiter zu kämpfen und wenn deshalb der jetzige
Zuſtand der iſt daß die Gerichte ſich ihres Entſcheidungsrechtes
über die Anklage einfach begeben haben über die Frage ob jemand
in Anklagezuſtand zu verſetzen iſt entſcheidet thatſächlich der Staats
anwalt

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Aus Kiel wird
unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer begab ſich um 10 Uhr
Vormittags ins Schloß zur Kaiſerin kehrte von dort auf die
Hohenzollern zurück und begab ſich um 6 Uhr Abends aber

mals ins Schloß Der Kaiſer wird ſeine Reiſe nach Schweden

Juſt ſchüttelte den Kopf
Jch muß zu der alten Karein

Wunde Anne erwartet mich dort
Die Geliebte des Grafen Brake lachte plögis laut

auf Alle bei der Alten Wie ſich das trifft Wenn es
der Graf wüßte

Wieder ein hartes höhniſches Lachen
Anne iſt ohne Hilfe ich muß hin zu ihr ſagte Juſt

entſchloſſen

Nun meinetwegen verſetzte der Wilderer aufſtehend
Den Weg will ich Dir ſchon zeigen Du biſt hölliſch krumm

gelaufen

Kommſt Du mit hinunter
Brake machte eine haſtige Bewegung
Jch will nicht Wir zweie ich und die Alte pflückteneinmal in früheren Jahren zuſammen ein Hühnchen h will

ſie nicht ſehen die Hexe
Was war zwiſchen Euch fragte Juſt auf das höchſte

verwundert indem er neben ſeinem Vater herſchritt
O nichts Ungewöhnliches lachte Brake Denke daßKarein vor langer Zeit auch einmal jung war und daß es mir

vielleicht ebenſo erging wie Dir Aber frage nicht weiter
rede auch niemals zu der Alten davon Jch war ihr zu ſchlecht
zu erbärmlich darum gab ſie mir einen Fußtritt

Juſt ſchwieg und verſank in Gedanken
Dieſes alte gelbe Geſicht der Karein war auch einmal jung

geweſen Sie hatte Verrath begangen wie Anne Aber mit
wem Dies alles kam ihm wunderlich vor

Der Alte ſtand vor einer Verſenkung
Da unten liegt die Hütte ſagte

Stimme aus der die Unruhe klang

Nicht allein wegen der

ake mit einer rauhen

Beneral Auzeiger ſü

den Regierungsprä

antreten ſobald die Kaiſerin nach Potsdam abgereiſt ſein wirdDas wird vorausſichtlich in e Tagen geſehen Wolff s
Bureau meldet das Befinden der ſei ein vorzügliches

Großfürſt Kirill Wladimirowitſch von Ruß
land hat den Schwarzen Adlerorden lten

v ofen früher preußiſcher Geſandter in Stock
holm iſt geſtorben

Schrader früher der in Berlin iſt geſtorbenZum Attentat auf den Polizeioberſt Krauſe
wird gemeldet daß die Spuren nach Frankfurt a O führen
Das Packet iſt in Fürſten walde am Sonnabend Abend von
einem 19 bis 20 Jahre alten Manne mit blondem Haar und
Schnurrbart aufgegeben worden der ſich Karl Becker nannte
Ob dies der rechte Name war trotzdem die Siegel die Buchſtaben
C B tragen iſt zweifelhaft man vermuthet daß der junge Mann
im Auftrage eines Dritten gehandelt hat Es ſcheint feſtzuſtehendaß die Kiſte in Fürſtenwalde gepackt worden iſt Der Weck

apparat an der Uhr kann erſt kurz vor der Verpackung geſtellt
worden ſein

Der Reichstagsabgeordnete von Kardorff hat
jetzt dem Bureau des Reichstags die Mittheilung zugehen laſſendaß er ſein Reichstagsmandat niederlege Er war i 1868 Mit

lied pae Reichstags für den 3 Wahlbezirk Breslau Warten
urg Oels

Die Brauer und Böttcher Berlins verſammelten
ſich am Sonntag Nachmittag um neuerdings zu dem Arbeits
nachweiſe der Ringbrauereien Stellung zu nehmen Brauer
Saulder theilte den Verſammelten mit daß 75 Brauer und
Böttcher die ſeit der Boykottzeit ne Stellung ſind eine feſte

Beſchäfti mng erhalten haben
Zu den Vorkommniſſen in Mariaberg wird der

Voſſiſchen Jn den Aeußerungen der Preſſe ſowohl
wie der Landtagsboten über die Alexianer Angelegenheit iſt einUmſtand gänzlich außer Acht gelaſſen oder nicht mit dem nöthigen

Nachdrucke hervorgehoben der beſonders hervorgehoben zu werden
verdiente um die Verantwortung des Aachener Regierungs
präſidenten in das rechte Licht zu ſetzen Das Verſchulden
dieſes Beamten beſteht darin daß nach dem Erſcheinen der Schriften
Mellages weder von ihm ſelbſt wozu er alle Veranlaſſung gehabthätte noch in ſeinem Auftrage von dem Aachener Polige iprſt denten

oder dem betreffenden Verwaltungs Dezerneuten eine Reviſion der
Anſtalten vorgenommen wurde Jn ſolchem Falle durfte ihm die
Reviſion des Medizinalrathes nicht genügen Der Verſuch derSenten in Aachen ſtützenden Centrumspreſſe

die Schuld auf die Vorgänger abzuwälzen iſt geradezu kindiſch
wenn nicht nachgewieſen wird daß dieſe in gleicher Weiſe wie der
jetzige Präſident durch Mellages Schriften auf Uebelſtände in den
Alexianeranſtalten hingewieſen waren dies iſt nicht geſchehen

Gera 1 Juli Hauptmann a D Klaus Berga wurde
wegen Beleidigung des Generals Albedyll zu 2 Monaten Ge
fängniß von der hieſigen Strafkammer verurtheilt

Lehe 1 Juli Wie ein hannoverſches n meldet
iſt vor kurzer Zeit bei dem hiefigen lutheriſchen Kirchenvorſtande
ein Schreiben von dem kaiſerl Marinekommando eingegangenworin die Seelſorge der Garniſon die dem Paſtor Se la
obliegt aufgekündigt iſt und zwar aus dem Grunde weil
Paſtor Schädla s Leichenrede bei dem im Duell en
Korvettenkapitän Mittler die Mißbilligung des Offizierkorps gefunden hat Das Marinekommando hat ſich nach Geeſtemünde

gewandt und der dortige Paſtor Sorger ſoll mit Zuſtimmung
des Kirchenvorſtandes geneigt ſein die Seelſorge für die in Lehe
garniſonirende Marineartillerie zu übernehmen wie es heißt hat
man ſich auch beim evangeliſchen r nnd in Bremerhaven
erkundigt dieſer hat aber abſchlägig beſchieden Aus einer anderen
Quelle liegen noch keine Nachrichten über dieſen ſonderbaren Vor
gang vor

Köln 1 Juli Die Konferenz der preußiſchen
Biſchöfe an der auch regelmäßig der Biſchof von m theil
nimmt wird in dieſem Jahre ſpäter als gewöhnlich nämlich am
20 Auguſt beginnen Den Vorſitz wird wieder der Kardinal Erz
biſchof von Köln führen

Mannheim 1 Juli Der Großherzog von Baden hielt
bei dem geſtern in Reilingen ehe Gau Verbandsfeſte
des Militärgaues Schwetzingen eine Rede Nach einem Rück
blicke auf die ſeit Entſtehung des Reiches nunmehr vergangenen
25 Jahre ſchloß der Großherzog Manches iſt wohl geſchaffen
aber viel iſt noch übrig zu thun Aber keine Kraft keine Macht
ohne Anſtrengung und Hingebung und dieſe Hirecng iſt nur
dann möglich wenn ein feſtes Ganzes geſchaffen iſt das dazu
beiträgt das Geſchaffene zu erhalten Dafür müſſen wir Opfer
bringen denn Großes können wir nicht ſchaffen ohne Opfer zu
bringen ohne Alles hinzugeben wenn es noth thut Das Partei
leben hat vieles in Deutſchland verdorben Das Parteiintereſſe
geht manchmal viel höher als das Jntereſſe des Reiches Die
rechte Partei iſt nur diejenige welche ſich wahrhaft national nennen
kann welche alles hingiebt wenn es noth thut und nicht darnach
fragt was drum und dran hängt Dabei dürfen wir nichtherſonlich werden alles muß ſachlich ſein Wir müſſen das Be

wußtſein haben und im Volke pflegen daß nur mit der nationalen
Größe die Größe und das Wohl des einzelnen Landes zu erhalten
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Wo Ich ſehe nichts als ein wirres Durcheinander von
Felsſtücken und Baumſtämmen erwiderte Juſt

Dort wo das Waſſer glitzert ſtieß der Wilderer kurz
her zſiehſt Du s nicht

a 44

Von da ſind es nur noch wenige Schritte man kann nicht
fehlgehen Steige langſam die Felſen hinunter Jch muß Dich
jetzt allein laſſen aber wir treffen uns wieder und bald Wo
Du zu finden biſt weiß ich ja Dann kommt vielleicht eine
beſſere Zeit für uns s iſt möglich daß die Alte da unten
eine andere Meinung von mir bekommt Jetzt gute Nacht

Juſt ſtieg bedächtig die zerriſſene Felſenwand hinunter ſich
e dw verkrüppelten Stämmen oder den ſpitzen Steinen feſt

tendy Ein grünlich ſchimmerndes Licht lag über der Schlucht

Da wo es zwiſchen den Dunſtſtreifen heraufglitzerte breitete
ſich das Waſſer aus

Der alte Brake lehnte ſich oben über eine Felsplatte und
blickte ſeinem Sohne nach den er lange mit den Augen ver
folgen konnte

Er warf den Hut vom Kopfe um beſſer ſehen zu können
lachte dann kurz auf und ballte gleich darauf wieder die HändeWie er tiger und tiefer kommt Wenn er in das 5

fiele Ja dieſes Waſſer murmelte er Er ſcheut ſich
nicht einmal vor dem ſchwarzen Keſſel Alles iſt lächerlich
So Nun iſt er unten Noch zwanzig Schritte und die

e r St aus ihrer Hütte Solchen Beſuch erwartete
ſie doch nicht

e ſetzte ſich breit auf den Stein und ſchüttelte ſich vor
achen

Dann ſtand er plötzlich auf hing die Büchſe nachläſſig

und den Vaalkreis
iſt Vergeſſen wir nicht daß es anders war und daß es Leute
giebt welche die früheren Verhältniſſe wieder herbeizuführen
wünſchen um die Schwäche des einzelnen Staates und die Schwäche
des Reiches wieder zu ſchaffen Jch mahne zur Einigkeit nach
allen Richtungen Vermeiden Sie jedwede Partei
auf nationaler Grundlage ſteht Nationale Grundlage tErhaltung des Reiches Unterſtützung des Kaiſers éhele eit

des Heeres und damit Erhaltung der Kraft der Nation

OeſterreichUngarn
Budapeſt 1 Juli Der L das Jnkrafttreten der Kirchengeſetze zum 1 er und die bezüglichen

Ausführungsverordnungen welche bereits morgen publizirt werden
Jn letzteren wird den Standesbeamten zur Pflicht gemacht die
Parteien darauf aufmerkſam zu machen daß mit der Ehe
ſchließung im Standesamte und mit der Eintragung der
Geburten in die Staatsmatrikeln die Pflichten gegen die Kirche
noch nicht erfüllt ſind

Rußland
Odeſſa 1 Juli Die auf der Reiſe nach Petersburg hier

eingetroffene abeſſiniſche Ge an gef beſtehend aus den
Prinzen Damko und Beliab einem Biſchof einem General und
fünf anderen Mitgliedern wird hier ſehr gefeiert Die Muniz
palität gab ihr zu Ehren geſtern ein Dejeuner heute hält de
Kommandirende der Truppen des Militärbezirks in ihrem Beiſei
eine Truppenparade ab

Ortent
Konſtanutinopel 1 Juli Der Sultan empfing heute den

deutſchen Botſchafter Frhrn v Saurma Jeltſch der ſein Be
glaubigungsſchreiben überreichte Jn den Anſprachen wurden die
ſeit langer i zwiſchen beiden Ländern beſtehenden freundſchaft
lichen Beziehungen betont die niemals getrübt worden ſeien und
die auch in g nft ſo fortbeſtehen würden Die im Auslande
verbreiteten Nachrichten über einen Aufſtand in Macedonien
haben bisher weder durch Konſularberichte noch durch zu
verläſſige Privatberichte Beſtätigung gefunden Es handelt
ſich jedenfalls nur um gari e mit einzelnen
Banden Die Pforte hat inzwiſchen ihre ohnehin ausreichende
militäriſche Poſition in Macedonien durch Einführung eines
ſtrengen Grenzdienſtes und anderer Maßregeln derart geſichert
daß größere Ueberraſchungen kaum mehr möglich ſind

Gerichts Zeitung
SchwurgerichtsVerhandlungen

K Halle 1 Jun
Urkundenfälſchung und Meineid

Die heute zur Verhandlung angeſetzte Sache gegen den Agenten Karl
ermann Schroeder von hier genannt der Baron hatte ſchon einmal das

Schwurgericht beſchäftigt war aber nicht zu Ende gebracht und vertagt
worden weil gegen den Käufer des Berger ſchen Fuhrgeſchäftes in Leipzig
den Landwirth Goetze von hier der nicht vereidigt wurde und in der
vorigen Sitzung eine ſehr ifelhafte Rolle ſpielte eine Unterſuchung
wegen Betrugs ſchwebte und nach ſeiner Vernehmung der Verdacht ent
ſtand daß er gemeinſchaftlich mit dem Angeklagten gehandelt haben könnteFerner ſollte noch von dem Geſchädigten die in ſeinen Händen befindliche

mit dem Angeklagten über den Verkauf ſeines Geſchäftes geführte Kor
reſpondenz beigebracht werden Wir haben über den Verlauf der damaligen
Sitzung ausführlich berichtet Der Käufer des Berger ſchen Fuhrgeſchäſtes
in Leipzig Kaufmann Friedr Herm Goetze von hier wurde heute vor
ſeiner Vernehmung vereidigt ein Beweis daß die in der vorigen Sitzung
anſcheinend zu Tage getretenen unlauteren Manipulationen zwiſchen ihm
und Schroeder keine poſitiven Unterlagen zu einem Einſchreiten gegen
erſteren geboten haben Er bekundete unterm Eide daß für das Fuhr
geſchäft 39 000 Mk in einer credirten Hypothek und 1000 Mk baar S

n ſeien Da Berger verlangte von dem Anſpruche des Angeklagten
oszukommen hat dieſer den e geleiſtet nachdem er Goetze an
Schroeder 400 Mk gezahlt Die anderen Zeugen blieben bei ihren vorigen
Ausſagen ſtehen Neu in die Erſcheinung trat der Schmiedemeiſter Bocher
welcher am 6 oder 7 Juni v J die Scheine beim Angeklagten mit den
Vermerken und Unterſchriften geſehen haben will Sch ſei dann mit einem
Herrn fortgegangen wobei dieſer von 35000 Mk geſprochen und geſagthabe daß der üeberpreis Sch gehören ſoll Da dieſe Ausſage in merk

würdiger Uebereinſtimmung mit der der Ehefrau des Angeklagten ſtand
wurde deren Wortlaut protokollirt Der Sohn des letzteren ſagte aus
auf Geheiß ſeines Vaters einen Brief von Berger vom 8 Juni ab
geſchrieben zu haben in welchem die Zuſicherung des Ueberpreiſes über
35 000 Mk enthalten iſt Die Abſchrift iſt da das Original aber merk
würdigerweiſe zerriſſen noch merkwürdiger iſt es daß Berger von einem
ſolchen Brief nichts weiß Die über den vernommenen Sach
verſtändigen ſagten aus daß ein ſolcher nicht üblich ſei ſondern nur ein
feſter Preis wie ihn der Auftraggeber angebe Bei etwaigem Mehrerlöskönne ſich nur die Proviſion erhöhen und ſei über deſſen Verteilung ein

beiderſeitiges Uebereinkommen erforderlich Der Herr Vertreter der König
lichen Staatsanwaltſchaft plädirte auf Bejahung ſämmtlicher Schuldfragen
unter ſcharfer Kennzeichnung des verwerflichen Thuns und Treibens des
Angeklagten Der Angeklagte ſuchte heute in einer langen Vertheidigungs
rede ſeine Unſchuld nachzuweiſen Nach kurzer Berathung der Geſchworenen
verkündete der Obmann den Spruch der Geſchworenen welcher auf Be
jahung ſämmtlicher Schuld fragen lautete Der Gerichtshof er
kannte auf eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren auf 5 Jahre Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte 150 Mk Geldſtrafe event noch 10 Tage
Zuchthaus ſowie auf dauernde Unfähigkeitserklärung als Zeuge oder Sa
verſtändiger eidlich vernommen zu werden Von der zuerkannten Strafe
wurden 2 Monate als verbüßt angerechnet Die Staatsanwaltſchaft hatte
10 Jahre Zuchthaus beantragt

wwmwww

über die Schulter und ſchlug bedächtig den Weg nach den
Kiefern ein

Morgen will ich mich dem Herrn Grafen melden laſſen
Jch will doch e ob er nicht froh iſt mir das Geheimniß
mit blankem Golde abkaufen zu können

Er horchte noch einmal zurück und da ſich nichts regte
ſchritt er weiterDie eben ausgeſprochenen Gedanken beſchäftigten ihn jedoch

derart daß er nicht ſo wie ſonſt auf ſeiner Hut war
Er hatte kaum einen Schritt unter den finſteren Kieferbäumen

gemacht als er ſich an beiden Armen ergriffen fühlte und zwar
mit ſolcher Gewalt daß ſich ihm ein kurzer Schrei entrang

Der Angreifer ſprach kein Wort nur der keuchende Athemlegte geugnß ab von ſeiner Anſtrengung den zähen Wilderer

feſtzuhalten
Nur einen kurzen Moment hatte jedoch deſſen Ueberraſchung

gewährt dann befreite er ſich aus der Umſchlingung mit einem
gewaltigen Rucke

Der Waldhüter welcher wahrſcheinlich unter den Kiefern
harrte als die beiden Männer herankamen war ein Neuling
in der Kampfweiſe die gewöhnlich Wilderer anwenden
e Was jedoch vieles erſetzte war ein Feuergeiſt der ihn

eelte

Rufen wollte er nicht obwohl ſein Gehilfe nicht
von ihm poſtiert war und zwar aus Beſorgniß der in die
Schlucht niedergeſtiegene zweite Mann möchte zu raſch ſeinemKumpan zu Hilſe eilen

Fortſetzung folgt

Wafferſtände Am 2 Juli Halle unterhalb 4 1,90
Trotha 1,94 1 Juli Calbe Oberpegel 1,56 Unterpegel 0,80 Dresden 0,54 Magdeburg 171
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fragbritation Aktien Geſellſchaft zu Halle

haben an Blutvergiftung erkrankt ja in mehreren Fällen iſt ſogar der
Tod an ſogenannter Blitzblutvergiftung wie es die Aerzte nennen ein

macht daß der Anſpruch auf die

zuS Leſondere in den Gemächern der Kaiſerin gemacht wurde ſcheint er ent

weder nicht K oder nicht verſtanden zu haben Wie friedlich noch

e

c

NacqhmitteJe Aen Nie hört die Schuljugend das Wort ungern auch das

icht des größten künftigen Gelehrten

vom 21 Juli bis 1 September d J Ferien halten

e geweſen als jetzt nirgendwo exiſtirt eine beunruhigende Frage

ſchien den politiſchen Horizont zu trüben

in den Monaten JanuarſJuni 159 069,95
zahre 1894

eidsſache fiel aus und fand deshalb keine Sitzung ſtatt

S

e

S
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Dragonern an W Anton Berlin SW Klödenſtraße 2
2 Garde Dragonern an G Barm Berlin NW Leſſingſtraße 26 worauf

Kartoffeln abzukeimen weil die aus den Kartoffeln gewachſenen

e e re
Be

Fr 153
R Lokaleschdrug unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 2 Juli 1895
etzung Die Beerdigung des Ge heimen

53 Profeſſor Dr Hermann Knoblauch findet am morgigen Mittwoch

5 Uhr von der Leichenhalle des Stadtgottesackers aus ſtatt

Mtttwo

überfliegt dabei ein Lächeln aber
inen ſchöneren Sang giebt es als den von den ewiglangen Hundstags

Nun ſind ſie da und nach den recht heißen Tagen die wir ſchon
habt von Herzen erſehnt und wirklich zu gönnen Unter der lähmenden

hluth der Sonne erſtirbt die Aufmerkſamkeit und mit der Behaltungs
aft beginnt es bedenklich zu hapern Am deutlichſten zeigt ſich das

ſchwierigere Rechen oder im höheren Alter mathematiſche Auf
gaben zu löſen ſind Die Zahl der Genies im Rechuen und nun gar in

Mathematik iſt nie übermäßig groß aber in dieſen brennen en
Tagen ſank ſie noch mehr zuſammen Und bei den Kleinen mag es da

De

Schreibheft oder Leſebuch niederſank und dann beim Aufruf verwirrt und
verſtört in die Höhe fuhr Nun iſt s aber vorbei Hei wie da die Bücher
und Heſte in irgend eine Ecke fliegen und es ſofort ans Werk geht die
be eit aus vollen Kräften zu genießen Die Cenſur O Jemineber die Cenſur vor den Hundstagsferien wird unter allen Sünden

zetteln im Jahr am mildeſten beurtheilt die Verſetzung hat vor einem
viertel Jahre zu Oſtern erſt ſtattgefunden und nach dieſer Errungenſchaft
kann man ſich ſchon etwas Ruhe gönnen und dann iſt das Jahr noch ſo
lang ſo unendlich lang noch da kann die Wiſſenſchaft noch mächtig grünen

edeihen Vorerſt Ferien und recht frohe Ferien
ezirks Ausſchuß zu Merſeburg wird während der Zeit

hrend dieſer
Zet dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel nach nur

leunigen Sachen abgehalten werden Auf den Lauf der geſetzlichen
Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß

FamilienUnterſtützung Die gegenwärtig zur Uebung einberufenen
Landwehrleute reſp deren An ehörige ſeien darauf aufmerkſam geFanillenunterſtühung ſpäteſtens inner

halb 4 Wochen nach beendeter Uebung zu ſtellen iſt jedoch auch ſchon
innerhalb der h geſtellt werden kann

Aufruf an alle ehemaligen Garde Dragoner Die alten 1
und 2 GardeDragoner begehen am 16 Auguſt d J bei ihren Regi
mentern und am 17 Auguſt d J gemeinſam durch einen patriotiſchen
n in den Geſammträumen der Philharmonie zu Berkin Bern
urgerſtraße 22/23 die Feier des 25 jährigen Gedenktages der Schlacht

von Mars la Tour An alle ehemaligen 1 und 2 Garde Dragoner
welche die Attacke bei Mars la Tour mitgeritten und an alle diejenigen

Kameraden welche bei dem 1 bezw 2 GardeDragoner Regiment gedient
haben ergeht der Ruf dieſen Erinnerungsfeiern beizuwohnen AnmeldungenUnd Adreſſen beliebe man recht bald einzuſenden von ehemaligen 1 Garde

von ehemaligen

den Kameraden alles Nähere mitgetheilt werden wird
Veteranen Die deutſchen Eiſenbahnen gewähren bekanntlich

den Veteranen aus den Feldzügen 1870/71 welche aus Anlaß der
25 jährigen Wiederkehr jener Siegestage den feſtlichen Veranſtaltungen auf

den Schlachtfeldern beizuwohnen wünſchen Vergünſtigungen bei derhrt dahin Die Beſtimmungen betreffs der Fahlpreiseemähigung finden

die Jntereſſenten im Jnſeratentheil der heutigen Nummer
Aus vergangener Zeit Am 1 Juli 1870 war es da der

franzöſiſche Miniſter Präſident Ollivier in der Deputirtenkammer die
berühmt gewordenen Worte ſprach Die Regierung hegt keinerlei
Beſorgniſſe zu keiner Zeit iſt die Aufrechterhaltung des Friedens ge

2

Noch vergingen keine 14 Tage und Europa hallte wieder von dem Kriegs
geſchrei an der Seine Ollivier ſcheint jene Worte wirklich ehrlich gemeint

ben die Politik die neben ihm und hinter ſeinem Rücken ins

immer die Lage am 2 Juli 1870 überall aufgefaßt wurde geht daraus
hervor daß die Preſſe an dieſem Tage von der Abſicht eines Beſuches
des Kaiſers Napoleon beim König Wilhelm in Ems melden
konnte welcher als Gegenbeſuch anzuſehen wäre für den Beſuch den
König Wilhelm in Gemeinſchaft mit dem Kaiſer oon Rußland in Paris
abgeſtattet hatte Drückende Hitze lagerte über Europa kein Wölkchen

Straſßzenbahnen Die Betriebseinnahmen der Halleſchen
Straßenbahn im Juni betragen 1895 17277,60 Mk gegen 1894
15 500,70 Mk mithin mehr Juni 1895 1776,90 Mk Die Geſammt

betriebseinnahmen Januar Juni betragen 1895 81 725,40 Mk gegen
13894 83 542,40 Mt weniger 1895 1817 Mk Die Stadtbahn verein
nahmte im Juni ds Js 33 676,47 Mk d 27 957,83 im Vorjahrek gegen 152 838,13 Mit im

Schwurgericht Die für den heutigen Dienſtag angeſetzte Mein

National Theater Am morgigen Mittwoch wird der Schwank
n Ehekontrakt in Scene gehen die Novität Villa Friedelsruhe

am Freitag gegeben werden Herr Schumacher wird den Edgar
pielen

Halleſcher Verein für Kohlenbergbau und Brigquettes
Der in Höhe von 330 ,79 Mk

ür das am 31 März e abgelaufene Betriebsjahr verbleibende Ueberſchuß
wird auf neue Rechnung vorgetragen eine Dividende gelangt daher ſelbſt
verſtändlich nicht zur Vertheilung

Zur Beachtung Man möge ſich hüten mit wunden Händen

Keime giftig ſind Wiederholt ſind Perſonen die dies nicht beachtet

getreten
Maurerverſammlung Auf geſtern Abend war eine öffentliche

Verſammlung der Maurer einberufen worden welche ſo ſtark beſucht
war daß im Saale und auf den Gallerien kaum noch ein Platz zu
haben war Herr Seyffarth berichtete daß die von den Maurern
an die Maurermeiſter und Bauunternehmer gerichteten Schreiben um
Feſtſetzung des Stundenlohnes auf 40 Pfennige nur von einigen beant
wortet worden ſeien und zwar von Hern Karl Dönitz welcher die Er
höhung zugeſagt ferner von der Firma Knoch Kallmeyer welcheerwidert ſe vergebe ihre Arbeiten in Akkord weiterhin von Herrn Paul

Möbius der geſchrieben daß er ſeine Arbeiten ſchon in Akkord ver
geben habe und endlich von den r Namens dererHerr Hildebrandt geſchrieben man würde den Maurern entgegen
kommen Auf Befragen wurden aus der Verſammlung noch mehrere
Unternehmer namhaft gemacht welche entweder den Stundenlohn von
40 Pfennigen mündlich zugeſichert oder wenigſtens eine Aufbeſſerung der
derzeitigen Löhne verſprochen hatten Herr Sehffarth beantragte nun
beſonders mit den Jnnungsmeiſtern nochmals zu unterhandeln eine Ant
wort bis nächſten Freitag z erbitten und am nächſten Sonnabend aber
mals eine Verſammlung abzuhalten welche dann zu beſchließen hätte ob
die Arbeit fortgeſetzt oder niedergelegt werden ſoll Faſt ſchien es als
ſollte dieſer Antrag allgemeine Zuſtimmung finden da erhob ſich ein
Redner mit dem GegenAntrag die Arbeit bereits heute ein

denn und nun kam es zu einer ſehr ausgedehnten Debatte die
tundenlang währte Schließlich wurde der Antrag Seyffarth mit großer

Mehrheit angenommen
Der Halleſche MännerTurnverein beging am Sonnabend im

Wintergarten die Feier ſeines 9 Stiftungsfeſtes ſſelbe beſtand aus
Concert Theater turneriſchen Vorführungen und Ball Die turneriſchen
Uebungen leitete Herr Lehrer Löffler und turnten 3 Riegen jüngerer
und eine ſolche älterer Leute t wurde dabei ſehr auf gute

W geſehen und dürfte ſich vielleicht mancher der Anweſenden noch
berzeugt haben wie nützlich das Turnen iſt

Der Turnerbund a d Saale hatte wie alle Jahre am Sonntag
ein Volksturnen auf der Viſchofswieſe in der Haide veranſtaltet Die
turneriſchen Uebungen Freiübungen und Turnen wehen Riegen leitete

Tiemann Giebichenſtein Nach Veendigung derſelben blieben die
er mit ihren Angehörigen noch einige Stunden gemüthlich dort

beieinander bis um 71 Uhr der Rückmarſch angetreten wurde
Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen

n e e n

Patentamt ein Patent auf einen Fahrradſattel mit metallener Unterſchale
und änderbarer Neigung ertheilt Herrn K Thomann hierſelbſt

nnd denDe
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es Sommerfeſt am Sonna9 beſtehendelektriſche
ſchloßbrauerei ab Die Geſellſchaft aus ca 300 Perſonen
See ren C in Ha mmen war benutzte die
Bahn bis LüderitzBerg und mit unſerer an
der Spitze durch Wittektind zur Saalſchloßbrauerei Ein einſames
Abendeſſen bei welchem die K und Weine des Wirths allgemeine
Anerkennung fanden und ein ſich anſchließendes Tänzchen bildeten den
Schluß des Feſtes

Reſtaurant Verkanf Die Verkehr mit Eiſenbahn
geers enthält folgende Notiz Briefkaſten der Redaktion ztud philos

S und stud med R v hier Jhre Commilitonen haben Recht
denn thatſächlich iſt Kramer s Reſtaurant in Cröllwitz bei Halle
durch Verkauf in andere ger übergegangen Es wird r vorläufi

noch hen alten do t uns Kramer ſelbſt mitgetheilt da
am 20 ds die Punktation ſtattgefunden hat und vom neuen Wirth am
15 Juli übernommen wird f durch den Verkauf dieſes alten Pauk
lokals eine Aenderung eintreten wird erſcheint nicht ausgeſchloſſen

s Ein Jntermezzo beim Umzug Auf dem Grundſtück Trifl
ſtraße 23 kam es geſtern Abend zwiſchen einem ausziehenden Miether
dem Tapezierer H und anderen Hausbewohnern zu einem heftigen Wort
wechſel der bald zu Thätlichkeiten ſich zuſpitzte Bei dem Verſuche den
H von der Treppe herabzuwerfen wurde dieſem der ſich am Treppen
a feſt angeklammert hatte der linke Oberarm gebrochen Er mußte

esalb in die Königliche Klinik aufgenommen werden Die Geſchichte wird
jedenfalls noch ein gerichtliches Nachſpiel haben

h Unfall Geſtern Nachmittag kam bei den Tee 8arbeiten
3 Baue der neuen Adlerapotheke an der Geiſtſtraße Unfall

ſofern vor als der Arbeiter Schwenke von einem Klumpen Erde der
ſich plötzlich ablöſte und hernieder ging getroffen wurde Er erlitt eine

e Knieverletzung und mußte nach der Königlichen Klinik transportirt
werden

Ertrunken Geſtern Nachmittag ertrank im ſtädtiſchen Männer
Freibad der 10 Jahre alte Knabe Kurt Kloſe Ludwigſtraße 26 wohn
haft die Leiche iſt noch nicht gefunden Der Knabe war mit noch einem
andern Knaben widerrechtlich in das Militärbad eingedrungen wo der
Waſſerſtand etwas über 1 m beträgt Die beiden Knaben balgten ſich
u und verſchwanden im Waſſer einer der beiden kam wieder zum

orſchein und wurde herausgezogen Kloſe blieb verſchwunden Der
Name des andern Knaben iſt nicht bekannt

Diebſtähle Jm Florabad in den Pulverweiden wurden aus
Badezellen geſtern Nachmittag eine Uhr mit Kette ſowie 4 Portemonnaies
mit Jnhalt zuſammen im Werthe von ca 36 Mk geſtohlen Jn Ver
dacht kommen drei unbekannt gebliebene ältere Knaben

Aus der Umgebung
s Ammendorf 2 Juli Vom Tode des Ertrinkens ge

rettet Geſtern Abend badeten der 9 jährige Sohn des Lehrers Lilie
und der 7 jährige Sohn des Weichenſtellers Hädicke in der Elſter Sie
kamen tiefen Stellen zu nahe der Strom erfaßte ſie und die beiden
Knaben wären zweifellos ertrunken wenn nicht der 14 Jahre alte Otto
Rammelt und der 13 Jahre alte Franz Fehſe die Gefahr bemerkt
hätten Beide ſprangen ohne langes Beſinnen ins Waſſer packten die mit
den Wellen Ringenden und retteten ſie von dem Tode des Ertrinkens

Merſeburg 1 Juli Zuckerfabrik Körbisdorf Jn der
am Sonnabend hier abgehaltenen ordentlichen diesjährigen General
verſammlung wurde der Geſchäftsbericht für 1894 95 erſtattet und die
Bilanz genehmigt Der erzielte Reingewinn von nur 27 009,80 Mk
wurde nicht vertheilt ſondern auf neue Rechnung vorgetragen Die Ge
ſellſchaft verfügt über zwei Reſervefonds mit zuſammen 340 000 Mk Dieerfolgten Abſchreibungen betrugen 41223 Wit Die nach dem Turnus

ausſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder wurden wiedergewählt

m Salzmünde 1 Juli Schußverletzung Jn dem Nachbar
orte Höhnſtedt wollte heute Vormittag der Regiſtraturgehülfe Sultze
aus Weißenfels welcher gegenwärtig dort zu Beſuch ſich aufhält einen
Revolver entladen als die Waffe plötzlich zur Unzeit losging Die Kugel
drang dem unvorſichtigen jungen Manne in die linke Hand ein und ver
letzte dieſelbe derartig daß er in die Klinik in Halle aufgenommen werden
mußte

t Vom Petersberge I Juli Miſſionsfeſt Das geſtrige
Miſſionsfeſt war ſowohl bei Gottesdienſt wie Nachfeier ſehr gut beſucht
Das Wetter war herrlich Die Feſtpredigt und Anſprachen waren von
tiefer Wirkung Die Feiern erhielten durch die Chorgeſänge einen glänzenden
Rahmen Die Kollekte betrug 150,15 Mk der Schriften und Karten
verkauf 49,77 Mk

m Düben 1 Juli Verluſt eines Auges Jn dem nahe
gelegenen Orte Crina ereignete ſich geſtern in der Familie des Jagd
aufſehers Rühlicke ein beklagenswerthes Unglück indem dem 8 Jahre
alten Sohne des Genannten beim Spiel mit einem ſog Flitzebogen der
abſchnellende ſpitzige Holzpfeil das linke Auge durchbohrte Der Knabe
wurde ſofort nach der Augenklinik in Halle gebracht woſelbſt das betreffende
Auge bei der Schwere der Verletzung entfernt werden muß

X Piscaborn I Juli Gotteshaus Unſer neuerbautes Gottes
haus iſt nun fertig Es ſoll am 19 d M durch den Generalſuperintendenten
Textor Magdeburg eingeweiht werden Der Kirchenpatron Herr Frei
herr von der Reck und eine große Anzahl geladener Gäſte werden ſich
an der Feier betheiligen Das neue Gotteshaus iſt ein ſchöner Bau in
gothiſchem Style gehalten und Meiſter ſind es geweſen die an der würdigen
inneren wie äußeren Ausſtattung gearbeitet haben Unſere Ephorie ſteht
entſchieden im Zeichen des kirchlichen Aufſchwunges denn ſie zählt in den
letzten zwei Jahren 5 Kirchenneubauten

Köſen 1 Juli Zuſammenkunft alter Corpsſtudenten,
Wie in früheren Jahren ſoll auch heuer kurz vor Beginn der Gerichts
ferien am 13 Juli Nachmittags 1 Uhr eine geſellige Zuſammenkunft
alter Corpsſtudenten des Köſener Verbandes auf der Rudelsburg
bei Köſen ſtattfinden Die Zuſammenkunft wird ganz den früheren ein
fachen Charakter tragen und ſich aus Frühſchoppen gemeinſchaftlichem
Mittageſſen und zwangloſem Kommers zuſammenſetzen

Helbra 1 Juli Statiſtiſches Unſer Ort zählt nach dem
Reſultat der Berufs und Gewerbezählung 8212 Einwohner 4174 männ
liche und 4038 weibliche

Torgau 1 Juli Verlegung der Garniſon Es ſind
nunmehr hierher beſtimmte Nachrichten gelangt daß das hier garniſonirende

Pionier Bataillon Nr 3 nach Spandau verlegt werden wird
Altenburg 1 Juli Verbrannt Jn Rüdersdorf hat

ſich ein gräßliches Unglück u Während die Böttcher ſchen
Eheleute ſich auf dem Felde befanden blieben zwei Mädchen im Alter von
10 und 4 Jahren daheim in der Wohnung Nachdem die ältere Tochter
Feuer in dem Ofen gemacht hatte entfernte ſie ſich aus der Stube um
nach den Gänſen zu ſehen die ebenfalls ihrer Obhut anvertraut waren
Unterdeſſen ging eine Nachbarsfrau am Fenſter vorüber und bemerkte den
Feuerſchein im Zimmer ſprang ſofort hinein und gewahrte das kleine
Mädchen vorm Ofen ſitzend und am gen Leibe brennend Obwohl
die Frau ſofort das Molkenfaß über das Kind ausſchüttete und ſofort nach
dem Arzte ſchickte konnte das kleine Geſchöpf doch nicht gerettet werden
und verſtarb noch am Abend unter unſagbaren Leiden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 Juni Der Barbier Julius Keller und Antonie Schäfer Raßnitz und

Zwingerſtraße 19 z
1 Juli Der Handarbeiter Hermann Bechſtedt und Ludovica Cieluch

Unterplan 5 Der Tiſchler Chriſtoph Uhl und Marianna Graczyk Große
Wallſtraße 3 Der Maler Louis Klaaß und Pauline Sondershauſen
Giebichenſtein und Scharrenſtraße 3 Der Maler Guſtav Heerdegen und
Luiſe Voigt Gr Ulrichſtraße 51 und e 4 Der Lehrer Paul
Leonhardt und Frieda Weilepp Halle a/S und Bibra

Eheſchlieſzungen
1 Juli Der Kaufmann Auguſt Wehen und Marie Klauß Blücher

ſtraße 9 Der Handarbeiter Karl Ruft und Margarethe Wandkowsky
Schkopau und Kl Schloßgaſſe 7

Geboren
1 Juli Dem Handarbeiter Stanislaus Mondry ein S Paul Schmied

u 31 Dem Schuhmachermeiſter Hermann Würzberg eine T Marie
uguſte Johanna Albrechtſtraße 12 Dem r Hermann

Saſſe eine T Elſa Gertrud Gr Brauhausſtraße 22 Dem Gelbgießer
Sepe Schlegel ein S Ernſt Franz Reinhold Fleiſcherſtraße 31 Dem

auaufſeher Auguſt Kittelmann ein S Johannes Walther Neumarktſtraße 4
Dem Handſchuhmacher Franz Buß eine T Anna Gertrud Hardenberg

höhe aus
leere tm Dem ermann AuKurt Sioſerinei 19 Dem Schmied Karl Berlich ein S ed
Karl Alter Markt 14 Dem Handelsmann Adolf Höhn ein S
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ilhelm Streiberſtraße 18 Dem Handſchu r Seidemanneine T Martha Anna Parkſtraße 23
Geſtorben

1 Juli Des Kaufmann Zriedria Gebhardt S Frigrie I Stein
weg 15 Wittwe Bertha Kritzinger geb Lange 72 üdſtraße 1
Des Schuhmachermeiſter Auguſt Volkmann S Willy 1 Brüderſtraße 10

Des Eiſendreher Willy Dietzel S Paul 4 Saäalberg 23
Eiſendreher Wilhelm Landgraf Ehefrau Emilie geb Jache 34 Thor

e 19 Der Arbeiter Otto Krenkel 18 Klinik Wittwe Friederike
umbach geb Bergmann 62 Veipzigerſtraße 41 Des Kaufmann

Friedrich ge T Gertrud 8 Gr Schloßgaſſe 5 Des Fabrikarbeiter
Karl Saul Paul 2 Raffinerieſtraße 32 Des Handarbeiter
Goßler S Karl 3 Pfännerhöhe 70 Der Sattler Wilhelm No
30 J Klinik Des Handarbeiter Chriſtian Neumärker an Engeb Heice 67 Mansfelderſtraße 46/47 Wittwe Emilie Henckel geb
Koch 78 Goöttesackerſtraße 12 Der Schneidermeiſter Julius Leirich
59 Mittelſtraße 19 Des Wagenſchreiber Louis Trappiel T Marie
11 Schillerſtraße 4 Der General Arzt a D Dr med Hermann
Thalwitzer 69 Steinweg 28 Des Feuerwehrmann Wilhelm Stei
mann S Ernſt 7 Meckelſtraße 7 Der Privatmann Louis Häd
89 Marienſtraße 17 Des Handarbeiter Eduard Gille S Eduard
4 Spitze 7 Des Drechslermeiſter Karl Saatz S Kurt 11
Ranniſcheſtraße 7 Der Fleiſcher Auguſt Hagemüller 30 J Klinik
hin arbeiter Wilhelm Booſt Ehefrau Friederike geb Wehde 30
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mä äbm mWWW WDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Verlin 2 Juli 10 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Hamb Korreſpond weiß
zu melden daß der Austritt v Hammerſtein s aus der Redaktion
der Kreuzzeitung bereits entſchiedene Sache ſei Die im neuen
Quartal bisher erſchienenen Nummern der Kreuzzeitung zeichnet
der Genannte noch als Redakteur und Herausgeber Die Red
Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe tritt morgen ſeinen Urlaub
an uud begiebt ſich zunächſt nach Außee ſodann auf ſeine öſter
reichiſchen Beſitzungen und kehrt Mitte September hierher zurück

Zu der hochoffiziöſen Note des Temps daß der franzöſiſch
ruſſiſche Bündnißvertrag nicht zur Veröffentlichung gelangen
werde wird mir hier an maßgebender Stelle mitgetheilt daß man
in Deutſchland einer etwaigen Veröffentlichung ohne Aufregung
entgegen ſehen würde da die Publikation an der politiſchen Lage
Nichts zu ändern im Stande ſei Wie man bisher hier annimmt
handelt es ſich höchſtens um eine von ruſſiſchen und franzöſiſchen

Generälen für gewiſſe Fälle entworfene Militär Konvention die
bereits im gegenwärtigen Augenblick veraltet ſein könnte Das
Abgeordnetenhans hat geſtern das Geſetz über die Ver
pflegungsſtationen abgelehnt

Zum Attentat auf den Polizeioborſten
Krauſe

D Berlin 2 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Als die verdächtige Kiſte auf den
Hof des hieſigen Poſtamts geſtellt worden war wurde der zu
ſtändige Polizeilieutenant v Moiſy benachrichtigt Zufällig
hatten mehrere Polizei Offiziere in der fraglichen Nacht eine
geſellige Zuſammenkunft Oberſt Krauſe der auch anweſend war
erklärte er habe eine Kiſte aus Fürſtenwalde nicht zu erwarten
und nun war es Lieutenant Hetſchko früher Artillerieoffizier
welcher den Verdacht äußerte es handle ſich um eine Höllen
maſchine er begleitete ſeinen Kollegen v Moiſy zum Poſtamt und
öffnete ſelbſt die Kiſte und zwar durch Entfernung des unteren
Deckels Wäre der obere Deckel zuerſt entfernt worden ſo wäre
unfehlbar eine Exploſion erfolgt Man fand ſechs mit Benzin
gefüllte Flaſchen die ſiebente war zerbrochen Jede dieſer Flaſchen
hatte einen Liter Jnhalt und jede Flaſche war vom Korken aus
mit einer Zündſchnur verbunden die nach dem Mittelpunkt der

Kiſte führte wo eine beträchtliche Menge Pulver lag,
Jn die Pulvermaſſe mündete der Lauf eines mit fünf Schuß ge
ladenen Revolvers Bei der Entladung des Revolvers würde
ſich das Pulver ſelbſtverſtändlich auch das Benzin und die in
nächſter Nähe davon lagernden Sprengſtoffe entzündet haben
Der Kiſtendeckel war wieder durch Drähte mit dem Abzug des
Revolvers in Verbindung gebracht und hätte zweifellos beim Ab
heben des Deckels den Revolver entladen Zur Entzündung der
in der Kiſte vorhandenen Sprengmaſſen waren ferner noch eine
große Anzahl mit Exploſionsſtoffen verſehene fingerſtarke Papier
röhren ſo angebracht daß ſämmtliche Zünder dieſer Röhren mit
dem Centralherd der Pulverkammer in Verbindung ſtanden
Auf Ergreifung des Urhebers des Attentats ſind 1000 Mark
Belohnung ausgeſetzt Vier zur anarchiſtiſchen Partei ge
hörige Perſonen ſind verhaftet worden Gleichzeitig wurde bei
denſelben eine Hausſuchung vorgenommen und eine Anzahl Papiere

beſchlagnahmt Der in der Höllenmaſchine vorgefundene 5 Milli
meter Revolver iſt belgiſches Fabrikat ſchlechteſter Qualität Siehe

auch unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Roſtow a Don 2 Juli Der Luftſchiffer Caſimir
Kraſſilski iſt beim Herablaſſen mittelſt Fallſchirms verunglückt
der Genannte war ungewöhnlich hoch geſtiegen wurde dem Don
zugetrieben und ertrank

München 2 Juli Jn dem Flecken Eslarn in der Ober
pfalz iſt eine große Feuersbrunſt ausgebrochen 37 Anweſen und
die Kirche ſind abgebrannt

Rom 1 Juli Der Juſtizminiſter erwiderte auf die Jnter
pellation der Deputirten Jmbriani und Demicolo über den
Prozeß Giolitti in der heutigen Sitzung der Deputirtenkammer
und erklärte daß die richterliche Behörde nach dem vom Kaſſations
hofe gefällten Rechtsſpruche nichts mehr zu m habe Der
öffentliche Ankläger habe kein ſtrafrechtliches Verfahren mehr ein
zuleiten und die Regierung habe der Kammer keinerlei Vorſchläge
mehr zu machen
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i t Cm Grosser Ausverkaufi 9 n CWegen Aufgabe verkaufen wir weit unter Einkaufspreis
Z Garnirte u ungarnirte Damen und Kinderhüte Bluſen Jupons

und Frottirſachen
Ausnahmepreise für Tapisseriewaaren

2 Paradehandtücher Journalhalter Kragenkasten Kragenkasten Gläserdeckchen Paradehandtüeher G
Cröpe mit Franſe Fries mit ſchöner Zeichnung Leinen Plüſch 2 Pfg fertig atte C5 50 Pis 18 Pa 13 vis 75 Pa 75 Pfo CVerkaufsstelle des Pr V und des Allgem V zu Halle a S

M Berg Co Fcipzigerſtr 15

e e e e er e et Fio Gomnne 109 005 N bein Geominn unter 10 N Tooss 1 T Nr10 MK Loosporto und Gewinnliste 30 Pfg extra empf die Generalagentur v Leo Wolit Königs
berg i Pr Kantstr 2 sowie alle durch PlIakate erkenntlichen Verkaufsstellen

Königsberger NordostdeutscheGewä Lotterie o ose

Beim Einkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabatt

Farben Lacke Pinſel Ceim

k Wahtiers Nacht
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W wes WW WJWW WW C l
re wWwr
W WW

Apnſektenpulver

lichen Es födtet ſämmtliches Ungeziefer gleich
Th viel ob kriechend oder fliegend als

Fliegen Motten Wanzen Schwaben
Flöhe Ameiſen c

Ernst Jentzsch
Leipzigerſtraße 29

Polſterarb Tapezier u Gardinenſteck
w ſaub ausgef Glauchaerſtr 20

Teppiche Linoleum
Tapeten Portièren Decorationsstoffe

u e
U Xur D

Gr Ulrichstr 10
Mars In Tour

Inhbaber Adolph Heller

Portièren p Stück von M 2,25 an

Nur WS

Gr Ulrichstr 10Friedrich Arnold un

Fahmen Ausvorſauf
W

bedentend herabgeſetzten Preiſen
L Minzloff Alte Promenade 9

Gummigüurtel
für Damen

in größter Auswahl mit
franzöſiſchen Schnallen ſchon

von Mk 1 an
Reichhaltigſte Auswahl in

Damenkragen
Garnitur Umlegekragen und

Manſchetten Mk 1
J BEugen Glaser

vorm Julius Wedell 3
Gr Ulrichſtr 41

dZahmärztliche Privatklivik
täglich 11 1 Ubr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage reohts
rade NaturheilmethodeVertreter der

Otto Kresse Leipzigerſtr 15
behandelt Krankheiten jeder Art

Alle
Möbelposamenten

i

wie
Schnüre Quasten FransenGimpen Knöpte

in größter
Auswahl und am billigſten

bei 3JBugen Glaser
vorm Julius Wedell

Gr Ulrichſtr 41

Einkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabattbuoh

Waschechte Kleider Stofſfe
in reichhaltiger Auswahl

Neueste Muster für

Haus u Strassenkleider
Biandrueks

Mellgrund Druecks
Ginghams in verſchiedenen Qualitäten

Elsasser Cattune u Satins
Schuürzen Satins Neuheiten
Fertige Schürzen reichhaltig ſortirt

für Damen u Mädchen alle Größen
gute Arbeit

Gleichzeitig empfehle zu zeitgemäss billigen Preisen mein
reichhaltiges Lager in sonstigen
Baum woll u Leinen waaren sowie Wäsche

Hermann Jentzsech
Jnhaber Gustav Kauffmann

103 Untere Leipzigerſtraße 103

Ceschäfts Vebernahme
Dem verehrlichen Publikum ſowie meinen werthen Kunden zur gefl Nachricht

Kinder Tragemäntel reichlich weit un

D Was Du n r mpo Wilh Heckert Halle a Kinderwagen daß ich mit dem heutigen Tage das Geſchäft
Gr Ulrichstr 62 Reisekörpe Halleſche Zuckerwaaren Fabrik

ſig W Specialität 7 7 desgleichen e an Jnh Rönl v Davier übernommen habe u unter dieſer Firma weiterführevor Spar geren Mit der Bitte mich in meinem ehe es unterſtützen zu wollen zeichner De ochachtungsvoKochheerde e e Korbwagren Gustav Renner Thalamtftr 2S S Getfecehl empfiehlt zu bil Für das vielſeitige Vertrauen unſerer werthen Kunden beſtens dankend bittene für ligſten Preiſen wir ſelbiges auch auf unſeren Nachfolger gütigſt übertragen zu wollenHaushaltungen en V Leopold Hochachtungsvoll Böhl v DavierRestnaurants 6tels Cafés ete 9z ums agenagemtr Akaclemiſches Keſir Inſtitut für feine Hamenſckineiclerei
Bratspiess Prima Ref t auerſtr 1 Steinwe nahe amf ratkogte Beste n g al neb d kath Kirche ß von Luise Br aun We eWärmsechränke Grösste Auswahl er deger Krebse ſpringlebend Poſtkord m Gründlichen Unterricht im Maaßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden u

ch Kesselfeuerungen Billigste Berechnung 80Suppenkr ,40Solo Anfertigen von Kleidern in 3 monallichem Kurſus nach leicht faßlichem und
krebſe 6 C Streisand Tarnopol preisgekrönten Syſtem Garantie für ſicheren Erfolg

zur e 7Gelegenheitskauf i Seiclenstoffen za 6 Sohwarzzenbergor

v D WUm mein Lager zu der am 1 August stattſindenden Inventur möglichst zu verkleinern gewähre ion Halle Saale Poststr, 0

im Monat Jult bei jedem Einkauf 2 zSpecialgeschäft für Seidenstoffe1O Rabatt nur bis zum l August Sonntags geöſfaet von 9 z und II 2 Uhr
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